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Renaissance der Stadt und Verlust des 
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Positives 
wirtschaftliches 
Umfeld lässt Städte 
wachsen
Insbesondere die 
Innenstädte als 
„Fußabdruck der 
europäischen Stadt“
verzeichnen wieder 
einen Zulauf, wenn 
es wirtschaftlich gut 
läuft oder die 
Strategie des 
Rückbaus von Außen 
nach Innen 
konsequent 
umgesetzt wird
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Energieeffizienz 
Das Gebäude und der Bestand als große 
Herausforderung

Ineffizienter 
Gebäudebestand:
Gebäudebereich rund 40% 
des deutschen 
Endenergieverbrauchs und 
etwa ein Drittel der CO2-
Emissionen
Sanierungsrate für 
Gebäude: soll von derzeit 
jährlich weniger als 1% auf 
2% des gesamten 
Gebäudebestands verdoppelt 
werden (Quelle: 
Energiekonzept)
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die städtische 
Umgebung leistet einen 
geringen Beitrag im 
Vergleich zur ländlichen 
Umgebung

Gleichzeitig ist der 
absolute 
Energieverbrauch im 
vergleich zum 
peripheren Raum sehr 
hoch
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Schematische Darstellung verfügbarer Freiflächen und 
erneuerbarer 
Energieoptionen
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Flächenhafte  
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Strategische Ziele integrierter 
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Strategische Ziele integrierter 
Verkehrplanung – Erreichbarkeiten 
Schiene und Straße

Regenerative Energien und Stadtentwicklung

Prof. Elke Pahl-
Weber

Nachhaltige Stadtentwicklung Folie 1504.05.201
1

Stuttgart,

I. Demografi
e

II. Kommunal
e Finanzen

III. Regene-
rative
Energien 
und 
Stadt-
entwicklu
ng

IV. Sozialer 
Zusamme
n-halt

V. Nachhaltig
-keit beim 
Bauen

VI. Beteiligung
/ Zivil-
gesellscha
ft



Zunehmende Polarisierung

Sozialer Zusammenhalt

Einkommenspolarisier
ung: Löhne und 
Gehälter driften 
zunehmend auseinander

Regional differenzierte 
Entwicklung:

West: Städte > 
400.000 EW
Ost:    Städte < 100.00 
EW

Residualisierung:
Konzentration von 
Einkommensschwachen 
HH in marginalen, 
peripheren Quartieren
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